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BERGWALDPROJEKT E.V. IN ROTTENBURG AM NECKAR 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

wir möchten Sie bitten, mit der gemeinsamen Pressemitteilung der Stadtverwaltung und des 

Bergwaldprojekt e.V. Ihre Leser*innen und Hörer*innen über die Aktivitäten in Rottenburg a.N. 

zu informieren. Für weitere Informationen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.  

 

 

Herzliche Grüße 

 

 

Birgit Reinke 
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Fast 20 Schülerinnen und Schüler im Einsatz für die Artenvielfalt:  

Das Bergwaldprojekt e.V. in Rottenburg 

 

 

Seit Montag, 7. September bis 12. September 2020 engagieren sich insgesamt fast 20 

Schülerinnen und Schüler und deren Betreuerinnen und Betreuer aus den 

Klassenstufen 8, 9 und 10 der Else-Lasker-Schüler-Gesamtschule in Wuppertal für den 

Artenschutz in Rottenburg. Ziele der Einsatzwochen im Steinbruch Wendelsheim sind, 

gemeinsam mit der nachfolgenden Generation einen konkreten Beitrag zur 

Verbesserung der ökologischen Situation am Projektstandort zu leisten und die 

Sensibilisierung für eine nachhaltige Lebensweise über die Projektwochen hinaus. Auf 

die Einhaltung der Abstands- und Hygiene-Regeln wegen der Corona-Pandemie wird 

dabei selbstverständlich geachtet. 

 

In Absprache mit der städtischen Umweltbeauftragten, dem Forst, dem Ehrenamt und der 

Ortsverwaltung Wendelsheim werten die Schülerinnen und Schüler den Lebensraum der 

seltenen Geburtshelferkröte am Steinbruch auf. Sie pflegen das Biotop unter der fachkundigen 

Anleitung von Henning Rothe vom Bergwaldprojekt e.V. Neben der praktischen Arbeit ist in der 

Woche auch ein Exkursionsnachmittag vorgesehen, um die vielfältigen Aspekte der 

Ökosysteme in der Umgebung näher zu beleuchten und deren Bedeutung, nicht nur für den 

Menschen, besser verständlich zu machen.  

 

Die Teilnehmenden sind in einem Gästehaus und in eigenen Zelten untergebracht. Zwei Köche 

kümmern sich die Woche über um die vegetarische, biologische und möglichst regionale, 

saisonale Verpflegung. 

  

„Bei dem Einsatz lernen die Schülerinnen und Schüler gemeinsam viel über die 

Zusammenhänge in der Natur und arbeiten alle an demselben Ziel: Sie leisten aktiv einen 

persönlichen Beitrag zum Erhalt der Biodiversität am Einsatzort“, sagt Hannah Wagner, 

Umweltbeauftragte der Stadt Rottenburg am Neckar, über die Einsatzwochen. Henning Rothe 

vom Bergwaldprojekt e.V. fügt hinzu: „Indem sich die Ehrenamtlichen aktiv für die Natur 

engagieren, entwickeln sie oftmals auch neue Beziehungen zum Wald und zur Natur. Die 

Erfahrungen aus den Projektwochen bestärken die Freiwilligen in ihrer Selbstwirksamkeit, 

naturverträglicher und ressourcenschonender zu leben. Sie beteiligen sich damit aktiv am 

gesellschaftlichen Wandel hin zu einer nachhaltigen Welt, die dann vielleicht auch 

widerstandsfähiger gegenüber zukünftigen Krisensituationen ist.“ 

 

Kooperation zwischen der ANDREAS STIHL AG & Co. KG und dem Bergwaldprojekt e.V. 

  

Die ANDREAS STIHL AG & Co. KG übernimmt auch 2020 wieder die Patenschaft für eine 

Waldschul-Woche für die Bergwaldprojekt-Waldschule und eine Freiwilligen-Einsatzwoche mit 

Erwachsenen, die dieses Jahr in Rottenburg am Neckar und in Freiburg stattfinden, mit einem 

Sponsorbeitrag in Höhe von insgesamt 20.000 Euro und unterstützt den Verein zusätzlich mit 

jährlichen Sachspenden im Wert von 5.000 Euro für die umfangreiche Ausstattung mit 

Forstwerkzeugen.  
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Mit diesem Engagement leistet STIHL entsprechend der Bestrebungen der Nationalen 

Biodiversitätsstrategie über die betrieblichen Grenzen hinaus einen wirksamen Beitrag zum 

Naturschutz und unterstützt die Bildungsarbeit für nachhaltige Entwicklung. 

 

Bergwaldprojekt e.V. 

 

Das Bergwaldprojekt e.V. mit Sitz in Würzburg organisiert deutschlandweit Freiwilligen-

Wochen mit jährlich ca. 3.000 Teilnehmenden und über 100 Projektwochen an verschiedenen 

Standorten. Ziele der Arbeitseinsätze sind, die vielfältigen Funktionen der Ökosysteme zu 

erhalten, den Teilnehmerinnen und Teilnehmern die Bedeutung und die Gefährdung unserer 

natürlichen Lebensgrundlagen bewusst zu machen und eine breite Öffentlichkeit für einen 

naturverträglichen Umgang mit den natürlichen Ressourcen zu bewegen. Der Verein finanziert 

sich größtenteils aus Spenden. Mehr Infos: www.bergwaldprojekt.de. 

 

Pressekontakte: 

 

Hannah Wagner 

Stabstelle Umwelt und Klimaschutz der Stadt Rottenburg am Neckar 

Tel.: 07472 165 285 

E-Mail: umwelt@rottenburg.de 

 

Lena Gärtner 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit Bergwaldprojekt e.V. 

Tel.: 0931 991 220 11 

E-Mail: lg@bergwaldprojekt.de 

 

Henning Rothe, Projektleiter Bergwaldprojekt e.V.: 0160 6779891 

 

Bitte senden Sie Belegexemplare an presse@bergwaldprojekt.de, vielen Dank. 

 

http://www.bergwaldprojekt.de/
mailto:lg@bergwaldprojekt.de
mailto:presse@bergwaldprojekt.de

